
Österreichisches Deutsch 

und Plurizentrik 
Herausgegeben von 

Jutta Ransmayr, Andrea Moser-Pacher  
und Ilona Elisabeth Fink 

Heft 3-2014
 38. Jahrgang

informationen zur deutschdidaktik
Zeitschrift für den Deutschunterricht 

in Wissenschaft und Schule

StudienVerlag Innsbruck 



Editorial

Jutta Ransmayr, 
Andrea Moser-Pacher,
Ilona Elisabeth Fink:
Das Eigene orten, die Variationen 
und Varietäten schätzen, zur 
sprachlichen Identität finden . . . .     	 5

Service

Ilona Elisabeth Fink: 
Österreichisches Deutsch als 
nationale Varietät der plurizentri-
schen deutschen Sprache. 
Eine bibliographische Auswahl. . .    	 118

Außer der Reihe

Hajnalka Nagy, 
Werner Wintersteiner:
Zentralmatura Deutsch 2014.
Welche Lehren wir aus dem Fall 
Die Schnecke ziehen können. . . . .      	 123

Magazin

Gedicht im Unterricht. . . . . . . . . . .            	 147 
ide empfiehlt. . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    	 152 
Neu im Regal. . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    	 154



	 ide 3-2014    |    3

Österreichisches Deutsch im Unterricht: zwischen Norm und Variation

Rudolf de Cillia: Innersprachliche Mehrsprachigkeit, Sprachnorm und 
Sprachunterricht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .	 9

Jakob Ebner: Österreichisches Deutsch kompakt.
Was Schüler und Lehrer wissen sollten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                 	 20

Richard Schrodt: Warum nicht gleich …
Österreichisch oder Deutsch oder beides zugleich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       	 33

Österreichisches Deutsch in der Forschungslandschaft

Jutta Ransmayr, Ilona Elisabeth Fink: Das österreichische Deutsch als
Unterrichts- und Bildungssprache. Vorläufige Ergebnisse des FWF-Projekts 	 40

Rudolf Muhr: Österreichisches Deutsch und österreichische Identität
am Beispiel des Österreichischen Wörterbuchs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                           	 53

Jutta Ransmayr: Neue Forschungsmöglichkeiten zum österreichischen 
Deutsch mit dem Austrian Media Corpus (AMC) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        	 63

Österreichisches Deutsch in der Prüfungspraxis: 
im heimischen Klassenzimmer und im internationalen Kontext

Sara Hägi: Eine Tüte voller Leckerbissen. 
Feinheiten der deutschen Sprache aus plurizentrischer Sicht . . . . . . . . . . . . .             	 69

Ilona Elisabeth Fink: »Wimmerl is eigentlich wirklich a Mundortwort, 
oba ›Pickel‹ is a net schöner.« Ergebnisse einer Studie über 
das Korrekturverhalten von österreichischen Lehrenden . . . . . . . . . . . . . . . . .                 	 78

Manuela Glaboniat, Brigitte Mitteregger: »Österreichisches 
Deutsch« in internationalen DaF-Prüfungen. 
Die Rolle des ÖSD in der Plurizentrik-Diskussion . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .	 88

Österreichisches Deutsch unterrichten:  
Anregungen, Modelle, Materialien und didaktische Hinweise 

Andrea Moser-Pacher: Leichtfüßiges Wandern in Sprachwelten zwischen
Dialekt, österreichischem Standard und Quersprachigkeit  . . . . . . . . . . . . . . .               	 99

Hannes Schweiger: Österreichisches Deutsch in der Literatur.
Überlegungen zu einem sprach- und kulturreflexiven Unterricht . . . . . . . . .         	 105

Gregor Chudoba: Der Klang der Heimat. 
Zur Phonologie des österreichischen Deutsch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          	 112

Dagmar Gilly: Lehr- und Lernmaterialien zum österreichischen Deutsch 
für den Deutschunterricht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                            	 117


